
Liebe Angehörige.
liebe Betreuer,
liebe Freunde,

ich hoffe doch, dass Sie enttäuscht sind, dass es keine Osterausgabe der Hausenhofzeitung 
gibt! Denn das zeigt uns ja, dass Sie die Hausenhof-Zeitung schätzen, dass Sie darauf warten 
und sich (wenn Sie denn erscheint) darüber freuen!

Natürlich liegt es uns fern, Sie enttäuschen zu wollen! Aber es hat sich gezeigt, dass die 
Zeit von der Weihnachtsausgabe bis zur Osterausgabe eigentlich zu kurz ist, um eine 
befriedigende Hausenhof-Zeitung zusammenstellen zu können. Die letzte Osterausgabe kam 
zustande, weil es im Grunde eine „Sonderausgabe“ zum Themenschwerpunkt „Freizeit- und 
Therapieangebote in der Dorfgemeinschaft Hausenhof“ war. Dieses mal bietet sich das nicht 
an. Und diese Situation wird höchstwahrscheinlich auch in den folgenden Jahren so sein!

So geht die Redaktionsgruppe und die Konferenz am Hausenhof jetzt davon aus, dass 
es in Zukunft zwei Ausgaben der Hausenhof-Zeitung pro Jahr geben wird, eine vor dem 
Sommerurlaub und eine vor Weihnachten.

Andererseits bewegen wir am Hausenhof zur Zeit aber auch ein Thema, welches für alle 
am Hausenhof Beteiligten – die Dörfler, die Mitarbeiter und die Eltern und Betreuer – bald 
von Bedeutung sein wird, und welches wir deshalb in einer Sonderausgabe der Hausenhof-
Zeitung darstellen wollen. Vielleicht könnte so die „Zukunft“ der Hausenhof-Zeitung sich 
gestalten: Eine Sommerausgabe, eine Weihnachtsausgabe und je nach Bedarf dann auch 
Sonderausgaben.

Das Thema der Sonderausgabe wird sein:

Transparenz und Vertrauensbildung in der Dorfgemeinschaft Hausenhof

Wir wollen unser künftiges Konzept darstellen, welches die Aspekte der „Gewaltprävention“ 
mit dem Thema der vergangenen Hausenhof-Tagung verbindet: „Wie und wo bringe ich meine 
Anliegen und meine Kritik an, ohne befürchten zu müssen, dass ……“. Hierzu sind aber noch 
ein paar Fragen offen, so dass wir diese Sonderausgabe erst für nach Ostern herausbringen 
können.

Mit der Bitte um Ihr Verständnis und mit den besten Wünschen für eine frohe Osterzeit grüßt 
Sie im Namen der Redaktionsgruppe

Ihr Ralf Hatz

Bitte beachten Sie die Rückseite mit der neuen Zuständigkeitsliste!
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